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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das Schuljahr ist bereits wieder in vollem 
Gange, der Sommer neigt sich langsam dem 
Ende zu und der Herbst hält Einzug. Jede 
Jahreszeit hat in unserer Gemeinde ihre eige-
nen Reize. Nachdem wir die Sommerzeit im 
Freibad, im Urlaub oder im Garten genießen 
konnten, freuen wir uns nun auf die anstehen-
den Veranstaltungshighlights im September 
und Oktober. Auch wenn es in diesem Obst-
jahr leider nicht für die Apfelpresse gereicht 
hat, freuen wir uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher beim Apfelcafé und 
dem anschließenden Apfelfest. Ebenso hoffen 
wir, Sie am 04.10.2026 zum Tag der offenen 
Baustelle an der Grundschule sowie zum Auf-
takt der Herbstferien am 10.10.2026 beim 
Oktoberfest des SV Adorf begrüßen zu dürfen.
In den vergangenen Wochen habe ich im 
Rahmen meiner Gartenzaungespräche zahl-
reiche Gespräche mit Bürgerinnen und 
Bürgern geführt. Natürlich unterscheiden sich 
die Themen je nach Wohnumfeld; von Adorf 
über die Wohnlage Sorge bis hin zum oberen 
Ortsteil von Neukirchen. Einige Fragen begeg-
nen mir jedoch regelmäßig, ganz unabhängig 
davon, wo ich gerade unterwegs bin.
Es sind die ganz alltäglichen Fragen des 

Ortsgesprächs: Wann wird der Penny in Neu-
kirchen wieder eröffnet? Wann wird der in 
Adorf vorübergehend geschlossen? Wie läuft 
es auf der Baustelle an der Grundschule? Und 
was wird eigentlich aus EDEKA?
Deshalb möchte ich heute einmal etwas aus-
führlicher über unsere Einkaufsmöglichkeiten 
berichten.
Der Bau des Penny-Marktes in Neukirchen 
verläuft planmäßig und soll bis zum Herbst 
fertiggestellt werden. Wer an der Baustelle 
vorbeikommt, kann unschwer erkennen, dass 
es vorangeht. Was „Herbst“ genau bedeutet, 
werden wir hoffentlich spätestens Ende Sep-
tember genauer wissen.
In Adorf hat der Abriss des ehemaligen Ge-
tränkemarktes bereits begonnen. Nun gibt es 
viele Spekulationen darüber, wann und wie 
lange der Penny während der Bauarbeiten ge-
schlossen sein wird. Dazu stehen wir mit dem 
Eigentümer im Austausch und wollen auch 
hier bis Ende September eine konkrete Zeit-
schiene präsentieren können.
Noch mehr Gerüchte als um die Penny-
Märkte ranken sich allerdings um den mögli-
chen Neubau eines EDEKA-Marktes. Bereits 
vor einigen Jahren haben wir die Ansiedlung 
eines entsprechenden Marktes neben der neu 
zu errichtenden Schule ins Auge gefasst. 
Leider lässt der Landesentwicklungsplan 
einen solchen Markt an diesem Standort 
derzeit nicht zu. Unsere Gemeinde ist dafür 
schlicht zu klein und liegt zudem unmittelbar 
am Rand des Oberzentrums Chemnitz.
Damit wollten wir uns allerdings nicht abfin-
den. Es gab zahlreiche Gespräche und Ter-
mine mit der Landesdirektion, Planern und 
Gutachtern; sogar ein Termin in Dresden mit 
dem Präsidenten der Landesdirektion. 
Nun wollen wir im Herbst den nächsten not-
wendigen Schritt gehen und den entsprechen-
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den Bebauungsplan weiterführen.
Bei dieser mittlerweile fast schon schier end-
losen Geschichte gibt es aber auch etwas sehr 
Positives zu berichten: Trotz zahlreicher Hin-
dernisse hält die EDEKA-Gruppe weiterhin an 
den Plänen fest und bemüht sich nach Kräften 
darum, diese auch tatsächlich umzusetzen. 
Wir hoffen deshalb, schon bald einen ent-
scheidenden Durchbruch vermelden zu kön-
nen. Seien Sie gespannt!
Da wir gerade beim Festhalten an Plänen 
sind, passt auch die folgende Geschichte sehr 
gut dazu:
Im Januar 2024 initiierte Herr Michael Reh-
bach die Petition „Rettet die Bäume im Neu-
kirchener Wald“. Sein Ziel war es, zu errei-
chen, dass die geplante Erschließung der 
Windenergieanlagen auf Leukersdorfer Flur 
nicht durch unseren Wald, sondern über die 
angrenzenden Feldflächen erfolgt.
Was diese Petition von vielen anderen Bemü-
hungen unterschied, war der Ansatz: Unab-
hängig von seinem kritischen Standpunkt zur 
Errichtung der Windenergieanlagen ging es 
nicht einfach darum, etwas verhindern oder 
ablehnen zu wollen. Herr Rehbach setzte sich 
vielmehr für den Schutz unserer Natur ein und 
zeigte gleichzeitig Alternativen auf, wie das 
Vorhaben aus seiner Sicht besser umgesetzt 
werden könnte.
Trotz dreier Ablehnungen seines Anliegens 
durch Behörden und Ministerien ließ er sich 
nicht von seiner Überzeugung abbringen, 
dass der Weg durch den Wald nicht alternativ-
los ist und auch anders geplant werden kann. 
Immer wieder brachte er sachliche Argumen-
te und Gegendarstellungen bei den zuständi-
gen Behörden vor. Und nach gut zwei Jahren 
war das Ziel erreicht: Die Firma JUWI plante 
die Zuwegung noch einmal neu und kann die 
Baumaßnahme nun ohne die Rodung ehrwür-
diger Bäume in unserem Wald realisieren.
Die Gemeinde, der Gemeinderat und auch ich 
persönlich möchten uns deshalb ganz herz-
lich bei Herrn Rehbach für seine Beharrlich-
keit und sein Engagement zum Erhalt unseres 
Waldes bedanken. Ohne seinen Einsatz wäre 
diese Lösung vermutlich nicht zustande ge-
kommen.
Diese Geschichte zeigt einmal mehr ein-
drucksvoll, wie viel ehrenamtliches Engage-
ment in unserer Gemeinde steckt; oftmals 
auch fernab der öffentlichen Berichterstat-
tung. Sie zeigt aber auch, wie wichtig es ist, 
sich für etwas einzusetzen, statt immer nur 
gegen etwas zu sein.
Lassen Sie uns deshalb auch diese vermeint-
lich kleinen Dinge würdigen und weiterhin 
gemeinsam, und jeder auf seine Weise, an der 
Entwicklung unserer Gemeinde arbeiten.
Ich freue mich auf unsere kommenden Begeg-
nungen und den gemeinsamen Austausch.

Ihr Bürgermeister Sascha Thamm
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01.08.2026  Jugendfeuerwehr Neukirchen  Volker Werner
Inh. Thomas Baldauf 
Südstraße 11
09221 Neukirchen/Erzgeb.

   1 x Kriechtunnel für den Wett-
kampfsport derJugendfeuer-
wehr Neukirchen
im Wert von 566,00 �

 20.07.20266  Jugendfeuerwehr Neukirchen anonym 300,00

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 09/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.08.2026  

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

  A. Pauli
09221 Neukirchen/Erzgeb.

1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

 20.06.2026

 20.06.2026

  Gestaltung Prasserkurve 53,34 � 
Gartenhaus neue GS 88,33 � 
Erneuerung Sitzplätze 
Sportplatz Adorf 128,33 �

2

3  23.06.2026

4
26.06.2026370,00

5
07.07.2026

 PATO GmbH 
Neefestrasse 88 
09116 Chemntiz

410,00

 270,00

 Gestaltung Prasserkurve

  Gartenhaus neue Grundschule
(Schulgarten)

  Erneuerung Sitzplätze 
Sportplatz Adorf

 Kita Neukirchen

 A. Albrecht
09221 Neukirchen/Erzgeb.

  M. Rotter
09569 Oederan

 Umzug Gundelfinger Relocation 
GmbH Vettersstraße 16 
09126 Chemnitz

445,00

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Feststellung des ordnungsgemäßen 
Jahresabschlusses der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 
2021 zum 31.12.2021 der vorgelegten 
Fassung
 
• mit einer Bilanzsumme von  

49.014.179,67 �
• einem Gesamtergebnis von 

3.051.447,29 � (2.885.290,37 � 
ordentliches Ergebnis und 
166.156,92 � Sonderergebnis) sowie

• einer Erhöhung des Bestandes an 
Zahlungsmitteln um 1.086.360,90 � 
auf 6.388.274,12 �.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Feststellung des ordnungsgemäßen 
Jahresabschlusses der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 
2022 zum 31.12.2022 der vorgelegten 
Fassung

• mit einer Bilanzsumme von 
57.464.641,23 �

• einem Gesamtergebnis von 
949.471,34 � (877.692,15 � 
ordentliches Ergebnis und 
71.779,19 � Sonderergebnis)
sowie

• einer Erhöhung des Bestandes an 
Zahlungsmitteln um 39.079,76 � 
auf 6.427.353,88 �.

5. Der Beschluss Nr. 87 vom 24.09. 
2025 des Gemeinderates der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. zum Verkauf des 
Flurstückes 364/1 mit Wohn- und Ver-
einshaus auf der Chemnitzer Str. 28, 
09221 Neukirchen wird einstimmig auf-
gehoben.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
den Verkauf des Flurstückes 364/1 mit 
Wohn- und Vereinshaus auf der Chem-
nitzer Str. 28, 09221 Neukirchen.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig, 
die Leistungen für das LOS Freianlagen 
zur Baumaßnahme „Schaffung einer 
Naturoase“ entlang der Stollberger 
Straße von Hausnr. 29 - 31 in Neu-
kirchen/Erzgeb. an die Firma

 Krause & Co
 Hoch-, Tief- und Anlagenbau GmbH
 Klaffenbacher Straße 5
 09221 Neukirchen/Erzgeb.

zum Angebotspreis von 249.825,89 
Euro (inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß 
geprüftem Angebot vom 10.08.2026 zu 
vergeben.

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich, 

Lesen Sie das 
Amtsblatt

auch online

markSTAHL GmbH
09387 Jahnsdorf/Erzgeb. 1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

30.06.2026 FFW Adorf Multimediaprojekt2.300,00

2.  Einzelbeschluß Gemeinderat ab 1.000,01 �

  Umzug Kindertagesstätte 
„Friedrich-Fröbel“
Rechnungsnachlass 300,00 �
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Der Standort befindet sich an der Einmündung Hauptstraße / Gartenstadtstraße. 

Sie als Gewerbetreibender von Neukirchen bzw. Adorf haben die Möglichkeit sich mit 
einem doppelseitigen Firmenschild an diesem aufmerksamkeitsstarken Standort im 
Neukirchner Ortszentrum zu präsentieren.

Die Mieteinnahmen kommen dem Vereinsleben in Neukirchen und Adorf zu gute. 

Bei Interesse melden Sie sich einfach in der Gemeindeverwaltung Neukirchen unter 
0371 / 27 10 225 bzw. per e-mail unter: bauamt@neukirchen-erzgbirge.de

Noch freie Stellen am Neukirchner Maibaum

die Leistungen für das LOS 020-2 Innen-
gerüste-Raumgerüste zur Errichtung 
einer zweizügigen Grundschule mit Hort 
und Einfeldsporthalle an die Firma

 Jawurek GmbH
 Zum Tännig 1
 96191 Viereth-Trunstadt

zum Angebotspreis von 46.235,12 Euro 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß ge-
prüftem Angebot vom 10.08.1026 zu 
vergeben.

9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich, 
die Leistungen für das LOS 050-6 
Tischler Innentüren zur Errichtung einer 
zweizügigen Grundschule mit Hort und 
Einfeldsporthalle an die Firma

 Ohning + Co. GmbH
 Hofmühlenstraße 18
 01187 Dresden

zum Angebotspreis von 155.252,76 
Euro (inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß 
geprüftem Angebot vom 03.08.2026 zu 
vergeben.

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich, 
die Leistungen für das LOS 050-11 
Bodenbelag zur Errichtung einer zweizü-
gigen Grundschule mit Hort und Einfeld-
sporthalle an die Firma

 Jens Eidner - Raumausstatter
 Karlsbader Straße 82
 08289 Schneeberg

zum Angebotspreis von 160.883,04 

Euro (inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß 
geprüftem Angebot vom 05.08.2026 zu 
vergeben.

11. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich, 
die Leistungen für das LOS 100 Außen-
anlagen zur Errichtung einer zweizügigen 
Grundschule mit Hort und Einfeldsport-
halle an die Firma

 Techno Farm & Service GmbH
 Neukirchner Straße 13
 09221 Neukirchen OT Adorf

zum Angebotspreis von 1.677.595,90 
Euro (inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß 
geprüftem Angebot vom 12.08.2026 zu 
vergeben.

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-
meister technisch notwendige Nachträge 
in einem Umfang von 10 % der Auftrags-
summe für die Maßnahme zu beauftra-
gen. Der Gemeinderat ist engmaschig 
über eine entsprechende Beauftragung 
zu informieren.

12. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig, 
dem Bauantrag zur Nutzungsänderung/ 
Nutzungserweiterung mit Einbau Back-
shop mit Frischetheke und neuen Shop-
möbeln sowie der temporären Aufstel-
lung eines provisorischen Verkaufscon-
tainers während der Bauzeit, Chemnitzer 
Straße 36, 09221 Neukirchen/Erzgeb., 
Gemarkung Neukirchen, das gemeindli-
che Einvernehmen zu erteilen.

13. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig, 

dem Bauantrag zur Nutzungsänderung 
der Villa Stern, Hauptstraße 95, 09221 
Neukirchen, sowie dem Antrag auf Ab-
weichung nach § 67 Abs.1 SächsBO, das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechende Stellungnahme an die zu-
ständige Baugenehmigungsbehörde zu 
übermitteln.

14. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt der Voranfrage 
zum Neubau eines Einfamilienhauses, 
Nordstraße in 09221 Neukirchen/ 
Erzgeb. unter Berücksichtigung der vor-
genannten Auflagen (Nachweise Medi-
enträger) einstimmig zu.

15. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt dem Bauantrag 
für die Errichtung eines Wohn- und Ge-
schäftshauses mit einer gewerblich ge-
nutzten Wohnung einschließlich dem 
Antrag auf Ausnahme nach § 31 Absatz 1 
BauGB, Südstraße in 09221 Neukir-
chen/Erzgeb., einstimmig zu. 

16. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt der Voranfrage 
zum Neubau eines Einfamilienhauses, 
Bahnhofstraße in 09221 Neukirchen/ 
Erzgeb., unter Berücksichtigung der vor-
genannten Auflagen (Nachweise Medi-
enträger) einstimmig zu.“

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen/Erzgeb. findet am Mittwoch, 
30. September 2026 ab 19:00 Uhr 
statt. 

Sascha Thamm 
Bürgermeister 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.08.2026   Fortsetzung von Seite 3

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgbirge.de
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am Montag, den 
17. August fand die 
erste turnusmäßige 
Sitzung des Adorfer 
O r t s cha f t s r a t e s 
nach der Sommer-
pause statt. Ein 
Tageso rdnungs-
punkt war der An-
trag auf Bezuschus-

sung einer erforderlichen Baumpflege-
maßnahme an einer landschaftsprägen-
den Linde im unteren Bereich der Alten 
Dorfstraße. Die anwesenden Ortschafts-
räte folgten der Empfehlung des vorlie-
genden Gutachtens der Gemeindever-
waltung und stimmten dem Antrag zu. 

Rückblickend auf die zurückliegenden 
Wochen möchte ich noch auf folgende 
Themen eingehen. Am 3. Juli fand die 
offizielle Abschiedsfeier anlässlich der 

Schließung des Adorfer Kindergartens 
„Friedrich Fröbel“ statt. Das Kindergar-
tenpersonal hatte mit Unterstützung von 
Eltern und Adorfer Vereinen ein kleines 
Rahmenprogramm organisiert. Die Kin-
der durften symbolisch die Tür zuschlie-
ßen und Abschied nehmen. Für sie geht 
es dann in die Neukirchner Kindergarten-
einrichtungen oder mit der Einschulung 
in die Grundschule weiter. Für die 
älteren, die als Kind, als Eltern oder als 
Personal ihre Erinnerungen an unseren 
Adorfer Kindergarten in sich tragen, ver-
bleibt sicherlich ein kleiner Wehmuts-
tropfen. Aber es verbleibt die Hoffnung, 
dass nach der geplanten Sanierung / Um-
gestaltung von Gebäude und Außenge-
lände unter Leitung des neuen Trägers an 
diesem Ort wieder Kinderlachen Einzug 
hält und zahlreiche Adorfer Kinder die 
Möglichkeit haben, in einem Adorfer 
Kindergarten zu gehen!

Während der Sommerferien war es auf-
fallend ruhig auf unserer Adorfer Haupt-
straße. Die Deckensanierung der Fahr-
bahn zwischen Ortsausgang und Wür-
schnitzbrücke wurde durchgeführt. 
Infolge der langfristigen Sperrung der 
B95 in Burkhardtsdorf müssen wir nun 
allerdings wieder mit einem erhöhten 
Verkehrsaufkommen rechnen. Die Neu-
gestaltung des Abzweiges Sorge sowie 
ein Brückenersatzbau über die Wür-
schnitz ist nach heutigem Stand in den 
Jahren 2027 bzw. 2028 geplant. 

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 21.09.2026 um 19:00 Uhr 
wie gewohnt im Adorfer Feuerwehrhaus 
(Schulungsraum - 1. Etage) statt. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein.

Tomas Rietschel
2. Stellvertretender Ortsvorsteher

Liebe Adorferinnen und Adorfer,

Tag der offenen Baustelle
4. Oktober 13 - 17 Uhr

Hiermit laden wir Sie recht herzlich auf die
Baustelle unserer neuen Grundschule ein.
Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm.

KINDERARTIKELBÖRSE 
mit Kuchenspezialitäten 
durch den Verein der Freunde
und Förderer der Grundschule
Neukirchen e.V. im NETZ-Werk

SNACKS UND GETRÄNKE 
durch die 
NETZ-Werk-Helden e.V.

FÜHRUNGEN 
durch die neue Grundschule
Baustellenbegehungen für Interessierte
 

 KRANFAHRTEN
durch S+P Bau 

SPIEL UND SPASS FÜR KINDER 
mit dem Team der Lehrer 
der Grundschule Neukirchen 
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Hinweis aus dem Ordnungsamt 

Wilde Müllablagerungen können durch die Art bzw. Zu-
sammensetzung Boden, Grundwasser, Gewässer oder die Luft 
gefährden und das Landschaftsbild erheblich beeinträchtigen. 
An wärmeren Tagen entstehen zudem Geruchsbelästigungen.

In jüngerer Vergangenheit wurden vermehrt illegale Abfälle 
auf öffentlichen Flächen des Gemeindegebietes wie zum Bei-
spiel Gehwegen und Grünflächen bzw. Waldwegen festge-
stellt. Dabei wurde alles von Hausmüll und Möbel bis zu 
Altreifen und Bauschutt entsorgt. 

Da sich oft kein Verursacher ermitteln lässt, übernimmt unser 
Bauhof sich die Entsorgung der entsprechenden Abfälle 
selbst. 
Das bindet Zeit und auch finanzielle Mittel, was dazu führen 
kann, dass deshalb personelle und finanzielle Ressourcen des 
Bauhofes nur eingeschränkt für andere Bau- und Pflegemaß-
nahmen vorhanden sind, wegfallen müssen bzw. sich die 
Prioritäten verschieben.

Gemäß § 12 Abs. 1 lit. d der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Neukirchen/ Erzgeb. vom 30.03.2017 ist geregelt, dass auf 
öffentlichen Flächen Abfälle oder andere Gegenstände nicht 
außerhalb der dafür zur Verfügung gestellten Behältnisse 
liegenzulassen, wegzuwerfen oder abzulagern sind. 

Des Weiteren mussten wir feststellen, dass größere Abfall-
mengen und Hausmüll in öffentlichen Papierkörben bzw. Ab-
fallbehältern entsorgt wurden. Die Papierkörbe und Abfall-
behälter im Gemeindegebiet sind nicht dazu da, größere 
Müllmengen und Müll jeglicher Art zu entsorgen. 

Gemäß § 11 Abs. 3 der Polizeiverordnung ist untersagt, 
größere Abfallmengen, Gewerbeabfälle und Hausmüll in die 
öffentlichen Papierkörbe bzw. Abfallbehälter einzubringen. 

Wer gegen diese Vorschriften verstößt, handelt ordnungswid-
rig und kann mit einer Geldbuße von bis zu 1000 EUR 
geahndet werden. 

Wenn Sie im Gemeindegebiet illegale Ablagerungen von Müll 
oder Schadstoffen entdecken, können Sie uns gern Ihre 
Hinweise mitteilen. 

Dazu können Sie die Munipolis-App nutzen oder sich mit 
folgenden Angaben per E-Mail an 
ordnungsamt@neukirchen-erzgebirge.de wenden: 

• Ort (Flurstück und Gemarkung oder konkrete Straße und 
Hausnummer) 

• Art und Menge der Ablagerungen 
• evtl. Zeitraum, seit wann befinden sich die Ablagerungen 

am Ort 
• evtl. Kontaktdaten für mögliche Rückfragen

Ordnungsamt

Hinweise aus dem Ordnungsamt - Zeugenaufruf

In den vergangenen Wochen kam es beinahe täglich zu wilden bzw. illegalen Müllablagerungen auf dem „Hintenweg“ zwi-
schen der Gartenstadtstraße und dem Wiesenweg, welche durch unseren Bauhof entsorgt wurden.
 
Nach bisherigen Erkenntnissen handelt es sich hierbei sehr wahrscheinlich um eine einzelne Person, welche nachts in der Zeit 
von ca. 23:00 Uhr bis 06:00 Uhr Hausmüll und ähnliches auf dem Hintenweg entsorgt. Leider konnten wir bisher nicht 
feststellen, um welche Person es sich dabei handelt. 
Wir bitten daher um Zeugenhinweise und Informationen zur gesuchten Person!
Gern können uns Hinweise per E-Mail an ordnungsamt@neukirchen-erzgebirge.de 
an die Tel.-Nr. 0371 / 27 10 2-15 bzw. -18 übermittelt werden.

Vielen Dank!
Ordnungsamt

Wilde Müllablagerungen sind KEIN Kavaliersdelikt

mailto:ordnungsamt@neukirchen-erzgebirge.de


S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

STABSSTELLE VERWALTUNGSMANAGEMENT (m/w/d)

Gestalten für die Gemeinschaft.

Eine moderne Gemeindeverwaltung lebt von Menschen, die Verantwortung übernehmen, Zusammenhänge erkennen und 
Veränderungen aktiv mitgestalten. Deshalb schaffen wir eine neue Stabstelle Verwaltungsmanagement.

Ihre Aufgaben
•   Koordination ämterübergreifender Projekte
•  Begleitung von Terminen und Gremiensitzungen
•  Mitwirkung bei Prozess- und Changemanagement
•  Mitwirkung bei der Weiterentwicklung von Verwaltungsabläufen
•  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
•  Enge Zusammenarbeit mit Bürgermeister und Fachbereichen
 

Das bringen Sie mit

 

•  Abgeschlossenes Studium oder passende Berufsausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung
•  Erfahrung in Leitungsassistenz oder Projektmanagement sind von Vorteil
•  Strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•  Bereitschaft zu Terminen außerhalb der üblichen Rathausöffnungszeiten

Wir bieten
•  Unbefristete Beschäftigung
•  Vergütung entsprechend der übertragenen Tätigkeit und den persönlichen Voraussetzungen                         

nach TVöD VKA bis EG 9
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Fort- und Weiterbildung
•  Kollegiales Team

Persönliches Wort des Bürgermeisters
„Fachwissen ist wichtig. Gleichzeitig ist es mir genauso wichtig, dass Sie bereit sind, sich einzubringen, mitzudenken 
und gemeinsam mit anderen praktische Lösungen zu entwickeln. Wenn Sie Lust haben, unsere Gemeinde aktiv 
mitzugestalten, freue ich mich darauf, Sie persönlich kennenzulernen.“

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://neukirchen-erzgebirge.de/Stabsstelle
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Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.
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Statistiken, wichtige Telefonnummern

im September

st
o
ck

.a
d
o
b
e.

co
m

JUBILARE

Herr HERBERT KEMPE
am 12. September 2026
zum 91. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.

Wir gratulieren zur Geburt Ihres Kindes

Bitte bringt 2 €
für die Raummiete

und eine Decke 
für euch mit.

Jeden zweiten Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr im Vereinshaus Adorf (Dachgeschoss)
BABYTREFF ADORF / NEUKIRCHEN

Herzlich eingeladen sind alle Eltern mit ihren Babys aus Neukirchen, Adorf 

und Umgebung! Euch erwartet ein kleines Rahmenprogramm, viel Zeit für freies 

Spielen, Kennenlernen und Austausch.

Der Babytreff ist ein offener Treff, organisiert von Mamas aus dem Ort.

Den nächsten Termin erfragt ihr bitte unter: 

babytreff.neukirchen.adorf@web.de

Wir freuen uns auf euch.

Eltern: Ines und Philipp Boch, 
          Neukirchen/Erzgeb.

LENNARD BOCH
geb. am 13. August 2026

Herr ANDREAS JUGELT
am 21. September 2026
zum 75. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

Herr WOLFGANG RIEDEL
am 30. September 2026
zum 75. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.

Frau HANNI SIEBER
am 24. September 2026
zum 92. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichterin der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Frau Constanze Mauersberger-Riedel.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichterin - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Frau Constanze Mauersberger-Riedel
wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand Juli 2026

Stand 01.07.2026

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.07.2026

5.304

0

-9

19

-9

5.305

1.589

1

0

0

-6

1.581

6.893

1

-9

19

-15

6.889

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

24.09.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

01.10.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

08.10.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

15.10.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Die Feuerwehr Adorf informiert

Viele Monate der Planung und Vorbe-
reitung endeten am 12. Juni mit dem 
Einmarsch der Feuerwehr Adorf ins Fest-
zelt - das 10. Floriansfest konnte be-
ginnen.

Spätestens am Sonntag nach dem Fest-
umzug lies bei allen Organisatoren die 
Anspannung sichtlich nach.
„Wie wollt ihr das noch toppen?“, diesen 
Satz hörten wir nach dem 9. Floriansfest 
2023 öfters, doch in den Augen der 
Organisatoren gibt es nichts zu toppen 
sondern wir möchten durch viele unter-
schiedliche Programmpunkte jedem Fest 
seinen eigenen Charakter geben und wir 
denken, dass uns das auch mit der 
zehnten Auflage gelungen ist. Ziel war es 
immer, ein fröhliches, friedliches und 
unbeschwertes Fest für uns alle zu feiern 
und wir schätzen uns sehr glücklich, dass 
dies erneut so angenommen wurde.

Wir sind noch immer von der großartigen 
Resonanz und der ausgelassenen, 
freundlichen Stimmung überwältigt und 
wir danken für die vielen positiven 
Kritiken, die uns nach dem Fest erreicht 
haben. Wieder hat das Fest kleine und 
große Geschichten geschrieben, brachte 
Menschen enger zusammen und es 
zeigte eindrucksvoll, was eine Gemein-
schaft leisten kann, wenn sie zusam-
mensteht. 
Es war ein freudiges, lebendiges und 
wunderschönes Floriansfest. Für viele 
waren die Tage lang und die Nächte kurz. 
Einige sollen wohl nie ins Bett gegangen 
sein.
Grad war es Freitag und zack war es  
Montag. Dazwischen war Aufregung, 
Freude, Anspannung, viele Telefonate, 
viele Gespräche, viel Kurioses, fragende 
Blicke in Richtung Himmel und massive 
Erleichterungen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen Unterstützern und den vielen 
kleinen und großen Spendern sowie 
Sponsoren bedanken. Ohne diese Gaben, 
ob materiell oder finanziell könnte dieses 
Fest nicht stattfinden!

Herzlichen Dank dafür.

Wir danken den vielen Helfern, die auch 
ohne „Feuerwehrhintergrund“ einfach an-

gepackt haben, den Vereinen und 
Institutionen aus Adorf und Neukirchen, 
dem Zeitwerk-Team um Familie Pester 
für das tolle Catering und wir bedanken 
uns bei unseren langjährigen Partnern 
der Heiloo GmbH, dem Tetex-Zeltverleih, 
dem Brauhaus Einsiedel und der SVS 
Event Rental Benjamin Sieber für die 
freundschaftliche Zusammenarbeit.

Ebenso danken wir den Feuerwehren 
Neukirchen und Jahnsdorf für die Über-
nahme der Einsatzbereitschaft und die 
Hilfen über die ganzen Festtage hinweg.
Ein großer Dank für die Unterstützung, 
die Mithilfe, die Zuarbeit und das Lösen 
so mancher Probleme geht an unseren 
Bürgermeister sowie den Damen und 
Herren der Verwaltung und des Bau-
hofes.  

Hunderte Personen haben an dem Fest  
mitgewirkt und jedes noch so kleine 
Rädchen ist wichtig für das gesamte 
Getriebe.
Das größte  geht aber an DANKESCHÖN
die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Adorf, den Mitgliedern des 
Feuerwehrfördervereins, des Feuerwehr-
musikzuges Neukirchen-Adorf und ihren 
Familien.
Nur durch euch ist ein solches Fest mög-
lich und durchführbar. Einmal mehr habt 
ihr alle unter Beweis gestellt, dass 
Feuerwehr auch eine große Familie sein 
kann.
Wir ziehen davor den Hut - Chapeau!
Das Floiansfest war sicherlich der Höhe-
punkt unseres Festjahres „150 Jahre 
Feuerwehr Adorf“, aber noch ist dieses 
Jahr nicht zu Ende.

150 Jahre Feuerwehr Adorf und 10. Floriansfest
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Zum Adorfer Kirchweihfest am Sonntag, 
den 27. September 2026, wird es in der 
Adorfer Kirche einen „Blaulichtgottes-
dienst“ geben. Wir laden dazu alle recht 
herzlich ein.

Ende Oktober wird das Festjahr mit der 
Fahrzeugweihe unseres neuen Voraus-
rüstwagens offiziell zu Ende gehen. 

Der Vereinsvorstand des 
Feuerwehrfördervereins Adorf e.V.

Der Feuerwehrausschuss Adorf

Die Wehrleitung und Jugendfeuerwehrleitung Adorf

Der Vorstand des Feuerwehrmusikzuges 
Neukirchen-Adorf

11Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Fotos: Peter Spangenberg
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

13.09. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst und 
  anschließender Wahl der Kirchgemeindevertretung 
  in Neukirchen
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit mit Kindergottesdienst und 
  anschließender Wahl der Kirchgemeindevertretung in Adorf

20.09. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Adorf

04.10. 08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Neukirchen

11.10. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

18.10. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Themengottesdienst: Verfolgte Christen „Open Doors“ in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9 - 11 Uhr0
Dienstag  9 - 11 Uhr0
Donnerstag  10 - 12 Uhr und
 15:30 - 16:30 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 

Seit dem 17. Mai 2026 führt ein Gebetspilgerweg anschließend an den Jakobsweg über 
sechs Stationen vom Wasserschloss Klaffenbach zur Kreuzkirche Klaffenbach.

Die einzelnen Stationen informieren über verschiedene Möglichkeiten des Gebets. Sie laden 
nicht nur Erwachsene, sondern auch Kinder ein, sich mit den einzelnen Themen auseinan-
derzusetzen, zu verweilen, zur Ruhe zu kommen und zu beten.

Mit Hilfe verschiedener QR-Codes können sich die Besucher musikalisch berühren lassen 
und u.a. der Klaffenbacher Eule-Orgel lauschen.
Auf jedem Schild finden sich auch unterschiedliche Informationen zur Kreuzkirchgemeinde 
Chemnitz-Klaffenbach. 
Die letzte Station befindet sich an der Kreuzkirche in Klaffenbach. Wer anschließend die 
Kirche auch von innen betrachten möchte, ist dazu von Mai bis September zwischen 9-18 
Uhr herzlich eingeladen.

Kommen Sie gern allein oder als Gruppe vorbei und erleben Sie die Besonderheit des 
Pilgerns.

Wir wünschen Ihnen dabei erfrischende Erlebnisse und eine Gottesbegegnung.
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für Mädchen und 

Jungen von 

9 bis 15 Jahren in 

der Turnhalle 

der Oberschule 

Neukirchen, 

immer von 09:30 

bis 11:30 Uhr. 

Kids Hockey 



Angedacht, Inseltermine / Firmenbesuch
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Spätsommer ist Erntezeit: Die 
Apfelbäume hängen voller saftiger 
Äpfel, Sträucher voller Himbeeren. 
Die Bauern holen den Mais ein. Für 
alle Gärtner ist es eine befriedigen-
de Zeit, wenn man die Früchte 
ernten kann, auf die man mit viel 
Geduld hingearbeitet hat. Es ist 
auch eine Zeit der Wahrheit: Sind 
die Kartoffeln wirklich so gewach-
sen, wie man sich das gewünscht 
hat?

Nicht nur, wenn man einen grünen Daumen und Gartenambi-
tionen hat, gilt es, gute Früchte zu ernten. Auch in unserem 
Leben sollen wir gute Frucht bringen. Man erkennt, wonach 
wir streben und was uns wichtig ist, wenn man die Früchte 
und Charakterzüge betrachtet, die unserer Leben hervorbringt 
(Matthäus 7,16): findet sich da Großzügigkeit oder Neid, 
Freude oder Verbitterung, Vergebung oder Zwietracht?

Unser Leben ist manchmal wie ein großer Obstkorb, in den 
viele gute und leckere Früchte hineingelegt worden sind. Gott 
hat uns mit guten Gaben und Talenten geschaffen und 
beschenkt uns im Laufe unseres Lebens immer wieder. Und 
doch müssen wir auf unsere Früchte achtgeben und sie nut-
zen. Vielleicht ist es dran, Zeit oder eine deiner Gabe mit ande-
ren zu teilen, wie man auch einen leckeren Pfirsich mit Freun-
den teilen würde. 

Man muss auch darauf achten, dass Früchte nicht verderben. 
Die schlechten Früchte muss man im Obstkorb erkennen, 
damit sich Schimmel nicht ausbreitet. Auch wir haben immer 
wieder schlechte, faulige Dinge und Angewohnheiten in unse-
rem Leben. Und so sollten wir immer wieder reflektieren, wo 
schlechte ungesunde Früchte wachsen und sich befinden. 
Solche Früchte sind kein Wohlgeschmack und keine Freude. 
Die Bibel nennt zum Beispiel Streit, Wut, Untreue und Eifer-
sucht (Galater 5,19-21). Die gute Nachricht ist, dass solch 
schlechte Früchte nicht in unserem Leben bleiben müssen: 
Jesus ist am Kreuz gestorben und auferstanden, dass schlech-
te Dinge in unserem Leben (Sünde) keine Kraft mehr haben 
und wir mit seiner Hilfe in der Lage sind, uns zu verändern. Bei 
ihm finden wir Frieden, den diese hektische laute Welt nicht 
bieten kann. 

Manchmal erscheint es schwer, überhaupt Frucht zu bringen. 
Nicht nur die aktuellen Trockenzeiten fordern Bauern und 
Gärtner heraus. Es gibt auch Trockenzeiten in unserem Leben. 
Wenn uns Leid und Ungewissheit treffen, erscheint es kaum 
möglich, Früchte zu tragen oder zu genießen. Aber selbst in 
schweren Zeiten sollen wir Liebe und Großzügigkeit nicht 
vergessen und für andere da sein. Zuwendung und Unterstüt-
zung, die wir dann geben, wenn uns nicht danach ist und wir 
uns nicht danach fühlen, sagt nicht nur viel über unser Herz 
aus, sondern wird uns später auch als Freude wieder zuteil 
(Psalm 126,5).

AN(GE)DACHT

Fehlt es uns an Wachstumskraft, so dürfen wir uns bewusst an 
Jesus wenden. Jesus sagt, dass wir nur dann gute Frucht brin-
gen, wenn wir mit ihm verbunden sind (Johannes 15,5). Viel-
leicht sehnst du dich nach einer Erfrischung und nach Leben-
digkeit, vielleicht willst du Veränderung in deinem Leben und 
(wieder) gute Frucht bringen: Dann komme ganz bewusst 
(neu) zu Jesus.

Richard Schröder aus der STUBE
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BESUCH DES SÄCHSISCHEN 
LANDTAGSPRÄSIDENTEN 
BEI ALTRATEC

ALTRATEC entwickelt und fertigt kundenspe-
zifische Förder-, Montage- und Automatisie-
rungslösungen. Vereinfacht gesagt, Förder-
systeme, die überall dort zum Einsatz kom-
men, wo Bauteile zuverlässig von A nach B 
transportiert werden müssen. 

Dabei geht es häufig um mehr als den reinen 
Transport: Die Anlagen verknüpfen einzelne 
Stationen der Bauteilbearbeitung miteinander 
– unabhängig davon, ob die jeweiligen Ar-
beitsschritte manuell oder maschinell ausge-
führt werden. Je nach Kundenanforderung ent-
stehen so manuelle, teilautomatisierte oder 
hochautomatisierte Fördersysteme.

ALTRATEC ist international tätig und arbeitet 
mit einem weltweiten Partnernetzwerk zu-
sammen. Mit zwei Standorten in Deutschland 
ist das Unternehmen zugleich fest in der 
Region verwurzelt und in der Lage, Kunden 
und Projekte weit über Ländergrenzen hinweg 
zu betreuen.

Die angespannte Lage in der Automobilindu-
strie ist dennoch auch bei ALTRATEC zu spü-
ren. Ein großer Teil der Kunden kommt aus der 
Automotive-Branche, also Automobilherstel-
ler und deren Zulieferer. Seit Juli 2025 ist der 
Auftragseingang deutlich zurückgegangen. 
Gleichzeitig ist ALTRATEC bereits in weiteren 
Industriezweigen tätig. Diese Geschäftsfelder 
sollen nun gezielt ausgebaut werden, um das 
Unternehmen noch breiter aufzustellen.

Wie der weitere Weg aussehen kann, war ein 
zentrales Thema beim Besuch von Alexander 
Dierks am 17. August. Gemeinsam mit sei-
nem Team und dem Neukirchener Bürger-
meister Sascha Thamm informierte er sich 
über die aktuelle Situation des Unterneh-
mens. Nach einer Präsentation und einem 
offenen Gespräch folgte ein Rundgang durch 
die Produktions- und Montagebereiche.

Bei der Erschließung weiterer Märkte beginnt 
ALTRATEC nicht bei Null. Die vorhandenen 
Kompetenzen kommen bereits in verschiede-
nen Branchen außerhalb der Automobilindu-
strie zum Einsatz. Auch für die Sicherheits- 
und Verteidigungsindustrie hat das Unterneh-
men Projekte umgesetzt. Diese Erfahrungen 
sollen nun systematisch ausgebaut werden.
Neben der technischen Leistungsfähigkeit 
sind dafür Kontakte zu Unternehmen, Verbän-
den und Branchennetzwerken entscheidend. 
Genau hier setzte der Austausch mit dem 
Landtagspräsidenten an. Im Gespräch wur-
den Möglichkeiten erörtert, ALTRATEC mit 
relevanten Ansprechpartnern und Institutio-
nen zusammenzubringen. Dazu zählen der 
Kontakt zum Mitteldeutschen Institut für 
Sicherheitsindustrie, mögliche Teilnahmen an 
Netzwerktreffen sowie weitere Kontakte zu 
Unternehmen der Branche.

Beim Rundgang blieb es nicht bei theoreti-
schen Einblicken. Alexander Dierks arbeitete 
selbst praktisch mit und montierte aus Alumi-
niumprofilen ein Grundgestell für eine ALTRA-
TEC-Anlage. So konnte er unmittelbar erle-
ben, wie aus einzelnen Bauteilen eine kun-
denspezifische Lösung entsteht. Gleichzeitig 
wurde deutlich, wie wichtig das Wissen und 
die Erfahrung der Beschäftigten für die 
Umsetzung solcher Projekte sind.

Dieses Know-how möchte ALTRATEC lang-
fristig sichern und verstärkt in neue Märkte 
übertragen. Eine breitere Aufstellung soll dazu 
beitragen, die Auslastung zu stabilisieren, 
Arbeitsplätze zu erhalten und die industrielle 
Wertschöpfung in der Region zu stärken.
Der Besuch hat dafür wichtige Anknüpfungs-
punkte geschaffen. Nun gilt es, aus den Ge-
sprächen konkrete Kontakte und daraus neue 
wirtschaftliche Chancen für ALTRATEC und 
die Region entstehen zu lassen.   

Katharina Drick

Rico Prüstel-Zehm - Vertriebsleiter Chemnitz und 
Leonberg, Sascha Thamm - Bürgermeister Neukirchen

Matthias Linke - Geschäftsführer Chemnitz und 
Leonberg, 
Alexander Dierks - Sächsischer Landtagspräsident
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Vereinsleben

Rückblick des Schützenvereins auf das erste Halbjahr 2026

Das erste Halbjahr 2026 hatte für den 
Schützenverein Neukirchen einige Höhe-
punkte. Neben den zahlreichen Wett-
kämpfen und Aktivitäten des Vereins, 
nahmen die Mitglieder auch am Florians-
fest der Feuerwehr Adorf und an der 30-
Jahrfeier des Schützenvereins Thalheim 
teil.

Die Schützengesellschaft führte den Um-
zug des Florianfestes an. Am Gasthof 
Adorf erfolgte der Ehrensalut durch 
unsere Schützen. Hier hat sich bereits in 
der Zusammenarbeit zwischen den 
Vereinen eine gute Tradition entwickelt.

 Die Mitglieder kurz vor dem Start

Auf dem Weg

Die Privilegierte Schützengesellschaft 
Thalheim/Erzgeb. 1895 hatte uns im 
Juni zu ihrem 30-jährigem Bestehen ein-
geladen. Zur Eröffnung der Feierlich-
keiten wurde Salut geschossen. Wir 
haben den Verein mit unserer Anwesen-
heit unterstützt und am Salut mit unserer 
Kanone teilgenommen. Trotz der großen 
Hitze waren alle Teilnehmenden mit 
Freude dabei.

Ein kleiner Ausblick
Das nächste große Ereignis, an dem unsere Schützen teilnehmen werden, ist das 2. Erzgebirgische Böllertreffen. Es findet am 5. 
September 2026 in Geyer statt. Ausrichter ist die Königlich privilegierte Schützengilde Geyer gegr. 1587 e.V. Dort treffen sich 
sächsische Schützenvereine, um Standböller und historische Kanonen lautstark abzufeuern. Wir hatten bereits im letzten Jahr 
teilgenommen.
O’ZAPFT IS! Und auch wir sind wieder dabei! Am 10. Oktober 2026 findet das Oktoberfest in Adorf statt. Bevor das Fass ange-
stochen wird und das Zapfen beginnen kann, wird das Fest durch unsere Schützen mit einem zünftigen Salut eingeläutet.

Wie in jedem Jahr, wird die Schützengesellschaft wieder am Schwibbbogenfest teilnehmen und für das leibliche Wohl sorgen. 
Gleichfalls werden wir auf dem traditionellen Weihnachtsmarkt präsent sein. Wir freuen uns bereits auf diese Veranstaltungen.

R. Jakumeit



Fußballferien-Freizeit 2026 

Eine Woche, die man nicht vergisst. Eine 
Woche, die zeigt, warum Fußball mehr ist als 
nur ein Spiel. Gemeinsam mit unserem 
Partnerverein SV Adorf durften wir auch in 
diesem Jahr wieder Teil des großartigen 
Projekts der Egidius-Braun-Stiftung sein: der 
Fußballferien-Freizeit in Bad Blankenburg.
Von der ersten Minute an war klar – diese 
Woche wird besonders.

Kickstart mit Bundesliga-Legende
Jens Nowotny
Kaum angekommen, wartete direkt das erste 
Highlight:
Eine intensive, mitreißende Trainingseinheit 
mit Ex-Nationalspieler Jens Nowotny. Die 
Kids hingen an seinen Worten, saugten jede 
Übung auf und erlebten hautnah, wie ein 
Profi denkt, trainiert und führt. Ein Start, der 
sofort Motivation und Begeisterung ent-
fachte.

Wertewoche: Respekt & Fairness 
als Leitmotiv
Das zentrale Thema der Freizeit war klar 
definiert: Respekt. Fairness. Haltung.
In den ersten Modulen beschäftigten sich die 
Kinder mit genau diesen Werten – nicht 
theoretisch, sondern erlebbar. Ein beson-
deres Highlight war das Schiri-Modul mit 
einem jungen, aufstrebenden Schiedsrichter 
aus Thüringen. Die Kids durften selbst 
pfeifen, Entscheidungen treffen und erleben, 
wie anspruchsvoll, aber wichtig diese Rolle 
ist.
Dazu gestalteten alle eigene Leibchen mit 
individuellen Slogans. Unsere Gruppe ent-

schied sich für: Respekt ist unser bester Mit-
spieler.
Fairness ist geil. #FIG
Starke Worte, die die Woche perfekt wider-
spiegeln.

Stadionmomente in Jena – 
Gänsehaut inklusive
Am Donnerstag ging es in die AdHoc Arena 
nach Jena – Heimat des FC Carl-Zeiss Jena. 
Die Stadionführung war ein echtes Erlebnis: 
Kabinen, Tunnel, Tribünen, Geschichte.
Anschließend folgte das nächste Highlight: 
der Besuch des Zweitligaspiels der Frauen 
gegen die SGS Essen. Die Kids sahen 
Spitzenfußball, Emotionen und Vorbilder 
zum Anfassen.

Wertedialog mit Perry Bräutigam
Am Freitag wartete erneut ein besonderer 
Gast: Perry Bräutigam, ehemaliger Bundes-
liga-Torhüter.
In einem offenen Wertedialog sprach er über 
Verantwortung, Teamgeist, Rückschläge und 
Mut. Die Kinder hörten gebannt zu – ein 
Moment, der bleibt.
Außerdem spielten wir Rollstuhlfußball, 
machten zur Teamstärkung den Fröbel-Kran 
und heute gab es noch ein Fitnesspro-
gramm! 

Gemeinschaft, Erlebnisse, Dankbarkeit
Diese Woche war mehr als ein Ferienpro-
gramm.
Sie war ein Erlebnisraum für Entwicklung, 
Freundschaft und Persönlichkeit.
Die Kids nahmen nicht nur Trainingsein-
heiten mit, sondern Werte, Eindrücke und 
Erinnerungen, die sie prägen.

Ein riesiges Dankeschön geht an:
• Egidius-Braun-Stiftung
• Die Betreuer Fynn, Mareike, John u. Timo
• Die mitfahrenden Vereine
• Athletic Sonnenberg
• Soccer for Kids Dresden
• MF Göttingen

Ihr habt die Woche zu etwas Besonderen 
gemacht.

Und natürlich an alle Kinder und Betreuer, 
die diese Woche zu dem gemacht haben, 
was sie war:
Wundervoll. Inspirierend. Unvergesslich.
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Eine Woche voller Teamgeist, Werte & unvergesslicher Erlebnisse

https://www.facebook.com/hashtag/fig?__cft__[0]=AZZ6bDQjp5Du84tqehxDiE52kr_WmjK1nlDuYKdGbzcv6TNsmwrT-Q3v0dk39RSTTVSdo5dvmAi_ss_1rD6YTNnU0axM3gELXxVtW1BdPY1lnWazHykDImqoy1WNGRgKdusDFLK5qDaxNTfOkjOhY2chFoFGgFk8hCVJ0mxjDpGBy2yJGVtGFDW1voEtFBdxInU&__tn__=*NK-R
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Mit dem Mannl-Marsch, das Gehen der 
Kostümträger zur Pyramide unter musi-
kalischer Begleitung des Feuerwehrmu-
sikzuges Neukirchen-Adorf e.V., beginnt 
das jährliche Pyramidenfest.  
Die Darsteller der Pyramidenfiguren 
treffen sich am Ersten Advent 12:30 Uhr 
vor dem Abmarsch zum Fototermin am 
Gasthof Adorf. Die Kurrende bildet stets 
die erste Gruppe der Kostümträger, 
danach folgen die Darsteller der christli-
chen Weihnachtsgeschichte und die der 
Ortsgeschichte, den Abschluss bildet die 
Gruppe der Handwerker. 
Angeführt wird der Marsch vom Feuer-
wehrmusikzug Neukirchen-Adorf e.V., 
der sein Programm im zweiten Teil  des 
Pyramidenfestes auf dem Schulhof fort-
setzt. Seit 2014 ist auch die kaiserliche 
Postagentur, anfangs durch Herrn Sach-
se, später von Herrn Schmidt vertreten. 
Die Gruppen der Kostümträger stellen 
sich unter musikalischer Begleitung  des 
Posaunenchores der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft geordnet hinter die Pyra-
mide auf. Nach den Begrüßungsworten 
und der Festrede wird die Pyramide tradi-
tionell mit dem Spruch 

„Bringt in Gang die Pyramide,
bei den Nachbarn läuft sie schon.
Zu dem alten Weihnachtsliede,
Andreas, gib den ersten Ton!

Spielt, wir spenden euch Applaus
und lasst mir keine Note aus.“

in Gang gesetzt. 

Über die Tradition des Mannl-Marsches in Adorf – Würdigung und Dank

Die farbenprächtigen Kostümträger sind 
auf dem Pyramiden- und Festplatz Ge-
sprächspartner der Besucher.

Während die Schildträger ihre Kostüme 
unserem Verein zurückgeben, bleiben die 
Kostüme der anderen Mitwirkenden zur 
Pflege bei den Trägern. Sie sorgen dafür, 
dass sie zum nächsten Pyramidenfest 
entweder von ihnen selbst oder einem 
Nachfolger getragen werden können.  
Diese Pflicht haben sie sich mit der Über-
nahme der Aufgabe gegeben. Sie bemü-
hen sich auch selbst um einen neuen 
Träger, wenn das erforderlich ist.
Es ist lobenswert, dass wir uns auf eine 
feste Stammtruppe verlassen können, die 
seit dem ersten Mannl-Marsch im Jahre 
2008 mitwirkt. 
Stellvertretend seien hier genannt:
Conny und Joachim Mehner, Brunhilde 

Walther, Christian Walther, Jürgen Leon-
hardt, Gerald Grabner, Steffen Bräuer, 
Günter Thomas, Iven Schindler, Falk 
Strunz, Gerhard Uhlig, Tino Hoffmann, 
Olaf Sonntag und Matthias Gierich.
Am Buß- und Bettag jeden Jahres treffen 
sich Kostüm-und Schildträger im Gasthof 
Adorf zu einer Zusammenkunft, im Jahre 
2025 bereits das 16. Mal. Durch die 
Corona-Epidemie fiel der farbenprächtige 
Zug in den Jahren 2020 und 2021 aus. 

Das Treffen aller Darsteller eine Woche 
vor dem Mannl-Marsch ist mittlerweile 
ein fester Termin.  Hier werden Erfahrun-
gen ausgetauscht und neue Teilnehmer 
in die Runde aufgenommen. Die Kirchge-
meinde hilft erfolgreich Lücken bei den 
Schülern zu schließen. Bereits seit acht 
Jahren zeigen zur Zusammenkunft Elke 
und Manfred Kempe ihren Rückblick auf 
Adorf im vergangenen Jahr zur Unterhal-
tung und Rückschau. 

Unser Verein informiert über die geleiste-
te Arbeit und seine Vorhaben. So haben  
wir in diesem Jahr die Kostüme der 
Schildträger von Gornsdorf käuflich er-
worben. 

Die Familie von Iven Schindler über-
nimmt im Auftrag des Vereins die Lage-
rung und Pflege.

Bei der letzten Zusammenkunft gab es 
Übereinstimmung zur Fortsetzung des 
jährlichen zwangslosen Vorbereitungs-
treffens für den Mannl-Marsch am Buß- 
und Bettag.

Wilmar Seifert, Verein für Orts- und Heimatge-
schichte Adorf/Erzgeb. e.V.

König - Iven Schindler
und Frau Markus

Lokator - Frank Martin
und Annerose Mehner

Mönch - Günter Thomas 
und Peggy Landrock 

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Fotoausstellung zum Kirchweihfest

Seit einigen Jahren veranstaltet der 
Heimat- und Geschichtsverein das 
TALENTE-Fest für alle kulturellen und 
künstlerischen Talente des Ortes und 
weiterer Akteurinnen und Akteure. Die 
Veranstaltung war bisher immer sehr 
beliebt und hat vor allem die junge und 
jüngste Generation als Darbietende an-
gesprochen. Viele Angehörige und Gäste 
waren immer wieder begeistert, wie sich 
die kleinen und großen Künstlerinnen und 
Künstler dargestellt haben. Auch diesmal 
ndet das Event im NETZ-Werk statt. 
Schade ist nur, dass man dem Veran-
stalter so große Hürden auferlegt, dass er 
mit seiner Organisation immer wieder 
neue Herausforderungen überwinden 
muss, damit sich akzeptable Voraus-
setzungen für solch eine bürgernahe Ver-
anstaltung ergeben.

Die Ausstellung hat in der Kirche stattgefunden, eine Auswertung können wir jedoch erst in der Oktoberausgabe des 
Gemeindeblattes vornehmen, da der Redaktionsschluss des Septembergemeindeblattes bereits vor dem Termin gelegen hat.

Wir melden uns dazu an dieser Stelle wieder.

TALENTE-Show im „NETZ-Werk“ am Sonntag, den 27. September 2026

Immerhin war es nie Praxis für die Teilnahme als Akteur oder als Zuschauer einen Kostenanteil oder Eintritt zu verlangen, alles 
wurde durch Spenden, Zuwendungen, Fördermöglichkeiten und Eigenmittel des Vereins nanziert.
Das sollte auch für die eventuellen kommenden Veranstaltungen so bleiben. Nun hat das Organisationsteam soweit alles vorbereitet 

und das  kann am TALENTE-Fest
Sonntag, 27. September 2026  ab
14:00 Uhr starten. 
Einlass ist bereits ab 13:00 Uhr wer sich 
die besten Plätze sichern möchte und das 
Vorprogramm mit dem Fanfarenzug Neu-
kirchen mitgenießen will.
Es gibt wieder Musik, Tanz, Gesang, 
Instrumentales und Artistik zu erleben.
Die Darstellenden sind im Alter von 6 bis 
79 Jahren und bieten ein breites Pro-
gramm ihres künstlerischen Spektrums 
an. Für Gastronomie (Kaffee, Kuchen, 
Würstchen und Getränke) ist wie immer 
gesorgt und alle sind herzlich eingeladen, 
zahlreich die Plätze zu füllen.
Auch wird es wieder Aussteller mit kunst-
handwerklichen und künstlerischen 
Hobbys geben, verschiedene Exponate 
können dabei selbstverständlich erwor-
ben werden.

Ob es eine neue Auage des TALENTE-Festes im nächsten Jahr noch einmal gibt, bleibt abhängig davon, ob sich Organisatoren für 
dieses Event nden. Die bisherige Mannschaft ist nun inzwischen so „gereift“, dass es ihnen immer schwerer wird, die 
Organisation zu stemmen. Ohne weitere Hilfe aus der Gemeinschaft Neukirchens wird wohl dieser gesellschaftliche Höhepunkt 
nicht mehr zum Ortsleben gehören.

Rolf Schmalfuß
Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit im Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen

Bild aus einer vergangener Veranstaltung

Bild aus einer vergangener Veranstaltung
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Rückblick vom Schulanfang / Kitarückblick Adorf

Am 17. August startete das neue Schul-
jahr für 232 Jungen und Mädchen. Im 
Schulteil lernen nun die Klassen 1 und 2 
sowie eine Klasse 3. Insgesamt sind dies 
136 Schülerinnen und Schüler. Im 
Schulteil Adorf sind es insgesamt 96 
Kinder aus einer 3. Klasse sowie drei 4. 
Klassen

Mit einer feierlichen Einschulung star-
teten unsere 56 Schulanfänger am 15. 
August in ihr erstes Schuljahr. In der 
Sporthalle der Oberschule begrüßte das 
Team der Grundschule die aufgeregten 
Kinder mit Ihren Gästen. In drei Durch-
gängen erlebten die Kinder ein schönes 

Programm der Theatergruppe und des 
Chores unter der Leitung von Herrn 
Ceranski und Frau Pauksch. 
Das Stück mit dem Titel „Liebeskummer“ 
erzählte von einer Maus, die eine Katze 
liebt. In kurzen Szenen, die durch Lieder 
des Chores eingerahmt wurden, fanden 
Katz und Maus am Ende zusammen. 
Begleitet wurde das Programm von Alina 
Kühne. 

Wir danken an dieser Stelle allen, die 
szenisch oder musikalisch daran beteiligt 
waren.

Anschließend nahm die Schulleiterin 
Frau Scholz sowie die Klassenleitungen 
Herr Markert, Frau Kubicek und Frau 
Ullmann mit den jeweiligen Horterzieh-
erinnen Frau Neukirchner, Frau Langer 
und Frau Timm ihre neuen Schulanfänger 

Hurra Hurra Hurra 

Ich bin ein Schulkind!
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in die Klasse 1 auf. Und dann gab es endlich die lang 
ersehnten Zuckertüten.

Im Außengelände überraschte im Anschluss der 
Förderverein die Kinder mit einer Sonnenblume 
und ihrem ersten Klassenfoto. Die Gäste wurden 
mit Getränken und Snacks versorgt. Wir danken 
dem Verein herzlich für das Sponsoring und 

Engagement.

An die Oberschule Neukirchen geht ein herzlicher Dank, dass 
wir wieder die Sporthalle nutzen konnten. Besonders 
unterstützt haben hier das Hausmeisterteam sowie Mit-
arbeiter des Bauhofs. Für die technische Unterstützung 
danken wir Herrn Naumann sowie Herrn Steller.

Wir wünschen allen „neuen“ und „alten“ Schulkindern nun 
einen guten Start in das Schuljahr. 

Das Team der Grundschule Neukirchen

Verkehrshelfer dringend gesucht!
Die Grundschule sucht ab sofort 
eine Nachfolge für unsere Verkehrs-
helferin. Frau Kaufmann hat unsere 
Kinder sechs Jahre lang begleitet 
und gibt das Ehrenamt nun ab. 

Die Aufgabe besteht darin, die Kin-
der täglich bei der Straßenüberque-
rung zum Bus zu begleiten – bei 
Wind und Wetter. Haben Sie Inter-
esse? Oder kennen Sie jemanden, 
der uns unterstützen kann? Dann 
melden Sie sich gern bei uns oder 
dem Verkehrszentrum Stollberger 
Land e.V. 
Internet: https://verkehrszentrum-
stollberger-land.de 

Herzlichen Dank!

Das Team der Grundschule 
Neukirchen

Am 3. Juli 2026 verabschiedeten wir uns feierlich von unserer Kita 
Adorf. Mit unserem Abschiedsfest gaben wir Kindern, Eltern und uns 
als Erzieherinnen die Gelegenheit, gemeinsam auf viele schöne Jahre 
voller Lachen, Lernen, Spielen und unvergesslicher Momente zu-
rückzublicken und diese in besonderer Atmosphäre ausklingen zu 
lassen.

Den Auftakt bildete unser symbolischer Abschied: Unsere Kinder 
durften ein letztes Mal aus dem Kindergarten auf die Fahrzeugstrecke 
rutschen, wo wir sie gemeinsam mit ihren Familien herzlich in 
Empfang nahmen. Anschließend schlossen wir zusammen die Türen 
unserer Kita symbolisch ab.

Als besondere Erinnerung an unsere gemeinsame Zeit erhielten alle 
Kinder eine liebevoll und selbst gestaltete Abschlusszeitung. Darin 
konnten sich jedes Kind und jede Erzieherin mit einem persönlichen 
Steckbrief verewigen. So möchten wir unsere kunterbunte gemein-
same Zeit bewahren und dafür sorgen, dass sie auch in Zukunft in 
schöner Erinnerung bleibt.

Im Anschluss verbrachten wir gemeinsam mit den Familien noch 
einige gemütliche Stunden. Für unser leibliches Wohl war mit 
Leckerem vom Grill und erfrischenden Getränken bestens gesorgt. 
Unsere Kinder konnten ihrer Kreativität beim Gestalten von Buttons 
freien Lauf lassen, sich an der Spritzstation der Feuerwehr Adorf 
ausprobieren und viele weitere Spiel- und Mitmachangebote ent-
decken. Dabei wurde gemeinsam gelacht, erzählt und auf die vielen 
schönen Jahre in unserer Kita zurückgeblickt.

Ein besonderer Dank gilt dem Kultur- und Heimatverein Adorf/ 
Erzgeb. e.V., der uns bei der Durchführung unseres Abschiedsfestes 
sowohl personell als auch finanziell tatkräftig unterstützt hat und uns 
mit leckerem vom Grill versorgte. Ebenso möchten wir uns herzlich 
bei der Adorfer Feuerwehr für die Betreuung und Durchführung der 
Spritzstation für unsere Kinder bedanken. Unser Dank gilt auch allen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement dazu beige-
tragen haben, dass dieser Tag für uns alle zu einem ganz besonderen 
und unvergesslichen Erlebnis wurde.

Wir blicken dankbar auf viele wundervolle gemeinsame Jahre in der 
Kita Adorf zurück. Gemeinsam haben wir gelacht, gelernt, gespielt, 
getröstet, gefeiert und unzählige schöne Momente miteinander 
erlebt. 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien für ihren weiteren 
Weg in der Kita „Pünktchen“ oder in der Grundschule von Herzen 
alles Gute. Wir hoffen, dass die Zeit in unserer Kita für uns alle als 
eine fröhliche, unbeschwerte und wertvolle Zeit in Erinnerung bleibt.

Das Kita-Adorf-Team

Mach's gut, Kita Adorf!
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Aktiv-Tipp / Veranstaltungen

Der Ausgangspunkt der Route befindet 
sich auf dem Parkplatz in der Nähe der 
Kita „Bienenkorb“. Von hier aus gelangen 
Sie direkt zum höchsten Punkt der 
Strecke, den Schneckenberg, wo Sie mit 
einem herrlichen Blick auf die Umgebung 
und einer wohlverdienten Pause auf der 
Rastbank belohnt werden.

Anschließend führt der Weg durch ein 
kleines Waldgebiet und unterquert die 
Autobahn auf der linken Seite. Danach 
verläuft die Leukersdorfer Straße, die 
später in den Fürstenweg übergeht, am 
Modellflugplatz vorbei bis zu den ersten 
Häusern von Leukersdorf.

Folgen Sie der Hauptstraße und entde-
cken Sie an den Seiten die Stelen des 
Projekts „Modernes Wandern“. Nach 
890 Metern biegen Sie rechts in eine 
Nebenstraße ein, die Sie vorbei an der 
Sportgaststätte Leukersdorf und einem 
Spielplatz zurück auf die Hauptstraße 
führt. Kurz vor dem Endpunkt erreichen 
Sie die Leukersdorfer Kirche, idyllisch auf 
einem kleinen Hügel gelegen.

Unser Aktiv-Tipp im September

DIESER RUNDWEG ZEIGT LEUKERSDORF 
UND ALL SEINE SCHÖNSTEN ECKEN

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/leukersdorf-mit-
einem-ausblick/801008551/

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/leukersdorf-mit-einem-ausblick/801008551/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/leukersdorf-mit-einem-ausblick/801008551/
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Freitag

2.10.26

Beginn 

 Uhr15:30

Wir für unseren Ort - Die Adorfer Vereine

Vereinshausfest8.

Kultur & Heimatverein, Sprottenjäger
Landfrauen, FFW Adorf , VOH

erlebnisreich e.V.

                             

- Kaffee & Kuchen - Auserlesene Weine - 

Fischspezialitäten - Frisch gezapftes Bier 

& weitere Getränke - Leckeres vom Grill -

Kinderprogramm

                             

19:00 Uhr Lampionumzug

von der Feuerwache zum Vereinshaus 

                             

Ausstellung des

Verein für Orts- und Heimatgeschichte
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Veranstaltungen

Tage des 

TRADITIONELLEN 
HANDWERKS 
im Erzgebirge 

17. & 18. Oktober 2026 | 10 bis 17 Uhr

Etwa 140 Manufakturen, Museen und Vereine im gesamten 
Erzgebirge öffnen in diesem Jahr ihre Türen zu den Tagen des 
traditionellen Handwerks.

Klöppeln, Schnitzen, Schmieden – überall können Sie echte 
Werkstattluft schnuppern und authentisches Traditionshand-
werk entdecken.

Nutzen Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter oft verborgene 
Türen zu werfen. Erfahren Sie spannendes Hintergrundwissen 
über nachhaltige Fertigung und individuelle Gestaltung. 
Erleben Sie hautnah, wie Kunst aus den Händen geschickter 
Meister entsteht.

Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es vieler-
orts, selbst kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen 
Handwerkstechniken auszuprobieren.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Viele Teilnehmer 
halten ein Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckereien 
bereit.

Alle Informationen finden Sie unter: 
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks

Hinweis: Beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an 
beiden Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungstage 
der einzelnen Teilnehmer.

Informationen zum Programm 
Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Elisabeth Graupner 
Projektmanagement Handwerk & Weihnachten 
Adam-Ries-Str. 16, 
09456 Annaberg-Buchholz 
Telefon: 03733 188 00 16

www.erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks

Holz & Holzkunsthandwerk Genuss & Landwirtschaft

Gestaltendes Handwerk Textile Traditionen

Metall, Technik & Präzision Museen & Vereine

http://www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks


Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026
18.09.2026  Apfelfest hinter dem Rathaus

23.09.2026  Kaffeeklatsch mit dem Bürgermeister
 15:00 Uhr in der Aula der Oberschule

27.09.2026   Talentefest im NETZ-Werk

27.09.2026   Adorfer KIRMES 
 14 - 17 Uhr auf dem Reitplatz in Adorf

27.09.2026 Blaulichtgottesdienst anläßlich „150 Jahre 
 Feuerwehr Adorf“ Kirche Adorf

02.10.2026  Vereinshausfest Adorf

04.10.2026  26. Kinderartikelbörse im NETZ-Werk

10.10.2026  Adorfer Oktoberfest in Adorf

13.10.2026  Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren 
 14:00 Uhr in der Aula der Oberschule 

28.10.2026  Tanztee mit DJ ErzBeat - Martin Naumann 
 15:00 Uhr im NETZ-Werk

20.10.2026  Vortrag zum Thema  Die Chemnitzer 
 Theaterstraße früher und heute
 19:00 Uhr im NETZ-Werk

14.11.2026  4. Neukirchner Kirchner-Konzert
  17:00 Uhr in der Aula der Oberschule

17.11.2026  Die Inschriften von Postmeilensäulen, 
 ein Vortrag von Rolf Schmalfuß
 19:00 Uhr in der Aula der Oberschule

31.10.2026  Halloweenparty der SGN

25.11. und Aufführung „Kinder-Weihnachtsmärchen“
26.11.2026  im Gasthof Adorf 

28.11.2026  Schwibbogen-Fest Neukirchen

29.11.2026  17. Pyramidenfest Adorf

12.12.2026 Weihnachtsmarkt Neukirchen

24. bis 28. Landeserntedankfest Sachsen 
26.09.2027  in Neukirchen, Adorf und Klaffenbach
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Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit etablierten 
Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in angenehmer 
Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elektrische und mechanische 
Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Bilder, Spielzeug und 
andere Dinge. Gemeinsam reparieren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-
Service“, sondern gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. 
Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalmanagement der LEADER-
Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten 
HelferInnen. Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regional-
managements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt, regulär immer 
am 1. Montag des Monats von 15:00-18:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie bitte die 
kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.



Veranstaltungen

26 www.neukirchen-erzgebirge.de

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.wasserschloss-klaffenbach.de

Wasserschloß Klaffenbach September / Oktober

27.09.26 15:00 Uhr Das Chemnitzer Kabarett - Versöhnlichkeitsstörung Politisch-satirisches Programm mit Martin Berke
   Hätte ich was Ordentliches gelernt, müsste ich jetzt nicht diesen Text schreiben, in dem ich Ihnen lang 

und breit erkläre, wie lustig das Programm ist und dass Sie unbedingt kommen müssen, sonst kann ich 
meinen SUV nicht finanzieren und den Klempner und das Koks.?Tatsächlich gehts aber um die Politik 
zwischen Arsch und Friedrich, die Rente und den ganzen neoliberalen Unfug mit der Abschaffung des 
Sozialstaats. Vielleicht gehört der Fondsmanager ja doch in die Küche? ?Wenn man sich für dumm 
verkaufen lässt, kriegt man eben auch die Quittung. Nur: kann ich die auch von der Steuer absetzen??

   Wer das alles noch normal findet, spielt auch Topfschlagen im Minenfeld. Und dass meine Frau den Hund 
mehr liebt als mich - das gehört auch dazu.

25.09.26 20:00 Uhr Eine Hommage an Tamara Danz - Paradiesvögel fängt man nicht ein  

04.10.26 10 - 17 Uhr Herbst-Naturmarkt - Natur - Kultur - Regional
   Das Wasserschloß Klaffenbach feiert Ernte-Dank-Fest. Zahlreiche Direktvermarkter und Handwerker aus 

der Region präsentieren und verkaufen am 4. Oktober frische und hochwertige Produkte aus umweltge-
rechter Landwirtschaft, ökologischem Anbau, traditionellem und jungem Handwerk. Im Schlossgebäude 
können sich Besucher über die Vielfalt einheimischer Pilzarten und Apfelsorten informieren. Alle, die 
gerne selbst kreativ tätig werden, können in der Holzwerkstatt Hand anlegen oder aus Naturmaterialien 
kleine Accessoires für zuhause gestalten. Ein abwechslungsreiches musikalisches Programm sorgt für 
Kurzweil beim herbstlichen Einkaufsbummel.

10.10.26   20:00 Uhr Carolin Fischer & Ralf Bärwolff - „Sex ohne Reue“ bekannt aus dem Kabarett Academixer
   Eins steht fest! Deutschland befindet sich in den Wechseljahren! Nicht mehr lange, und es wird einen 

Wechsel im Kanzleramt geben. Und du willst es doch auch?! Und wie wird es dann weiter gehen, jetzt wo 
Wechseln so leicht geht? Manche glauben sogar, dass der deutsche Mann ausgewechselt werden soll. Zeit 
wird’s! Mal nen Neuen. Was Exotisches am Ende. So ein Mann ist letztlich nichts anderes als ein Auto. 
Die alten machen mehr Dreck… Noch nie gab es so viele Möglichkeiten zu wechseln. Die Versicherung, 
den Strom, das Netz, den Partner. Genau! Der Partner – das Wechselmodell der Moderne! Im Jahr 1900 
lag die Scheidungsrate in Deutschland bei einem Prozent. Im Jahr 2024 lag sie bei fast fünfzig Prozent. 
Fünfzig Prozent! Das ist beinahe die Hälfte... Zwei Drittel unserer Ehen werden also mittlerweile geschie-
den… Warum sollen dann Koalitionen noch halten? Wenn man im Kleinen den Vertrauten wechseln kann, 
wie das Chamäleon den Teint, dann im Großen doch erst recht. Das Klima macht‘s ja auch… Da wechs-
eln die Jahreszeiten manchmal tagesweise. Klimawandel?! Umweltschutz?! Nicht schon wieder! Oder 
immer noch? Die einzigen, die was dagegen tun, sind die jungen Menschen. Die wechseln der Umwelt 
zuliebe ihre Unterwäsche derzeit seltener als ihr Smartphones.

   Es erwartet Sie ein Wechselbad der Heiterkeit. Eine Nummer wechselt die andere ab. Eine Figur wird 
durch die andere ersetzt. Kabarett, Satire, Klamauk, Nonsens, Comedy? Von allem was, denn mittlerweile 
sind sich die Begriffe zum Verwechseln ähnlich.

11.10.26   11:00 Uhr Öffentliche historische Schlossführung
   Das Wasserschloss Klaffenbach ist ein reizvolles Kleinod und Denkmal einzigartiger Baukunst. Während 

des Rundgangs erfahren Sie Wissenswertes über den Erbauer des Schlosses, die wechselhafte Geschichte 
des Hauses und seine architektonischen Besonderheiten. Am Ende der Führung erhalten Sie ein kleines 
Andenken.

Ausstellung „UNIKATE 9“                          NUR noch bis 25. Oktober 2026

Die Ausstellung “UNIKATE 9” zeigt im historischen Wasserschloss Klaffenbach bei Chemnitz die 
Abschlussarbeiten der Werkstudenten zum “Gestalter im Handwerk”. In dieser Weiterbildung 
vereinen sich Design, Gestaltung, Ästhetik und handwerkliches Können. Die UNIKATE-
Ausstellung ist fester Bestandteil und zugleich Endpunkt einer intensiven Zeit. Zu sehen sind 
neben den Abschlussarbeiten der Teilnehmenden auch Studien- und Kursarbeiten aus den 
verschiedenen Teilbereichen der Ausbildung. Ergänzt wird die “UNIKATE 9” mit Arbeiten von 
Teilnehmenden aus vorangegangenen Kursen sowie einem Sonderteil über den Künstler 
Wolfgang Seidel, der viele Jahre Dozent für den Kurs zum “Gestalter im Handwerk“ war. 

www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html


Eine Weltreise an nur einem einzigen Tag? Was unmöglich klingt, 
wird in der Miniwelt Lichtenstein in Sachsen Wirklichkeit. Auf 
einem rund fünf Hektar großen, grünen Landschaftspark 
präsentieren sich den Besuchern über 100 kulturhistorisch 
bedeutende Bauwerke der Erde – originalgetreu und detailver-
liebt nachgebaut im Maßstab 1:25. Die architektonische 
Zeitreise führt von den antiken Weltwundern über Meisterwerke 
des Mittelalters bis hin zu Monumenten der Moderne.

Globale Wahrzeichen hautnah erleben
Besucher spazieren in wenigen Schritten von der Chinesischen 
Mauer vorbei am Pariser Eiffelturm und dem Brandburger Tor 
direkt zur Freiheitsstatue. Neben den globalen Ikonen legt der 
Park einen besonderen Fokus auf die eigene Region: Regionale 
Schätze wie die Dresdner Frauenkirche oder die Göltzsch-
talbrücke stehen gleichberechtigt neben den Weltwundern. Jedes 
einzelne Exponat zeugt von der handwerklichen Präzision der 
Modellbauer, die die Bauwerke mit enormem Aufwand und unter 
Verwendung von Originalmaterialien wie Sandstein, Marmor oder 
Schiefer erschaffen haben.

Interaktiver Freizeitspaß für alle Generationen
Die Miniwelt ist kein starres Museum, sondern ein lebendiger 
Erlebnispark. Viele Modelle verfügen über interaktive Elemente, 
die sich per Knopfdruck aktivieren lassen. So rollt ein Airbus 
A310 über die Startbahn des Münchner Flughafens, Züge 
bahnen sich ihren Weg durch die Miniaturlandschaften und am 
Modell der Frauenkirche erklingt der originale Klang der berühm-
ten Silbermann-Orgel.

Einzigartige Symbiose: Kultur und Weltraum an einem Ort
Ein besonderes Highlight ist das integrierte digitale 360-Grad-
Kuppelkino Minikosmos. Im Ticketpreis der Miniwelt ist der 
Eintritt hierfür bereits enthalten. Besucher können dort gemütlich 
im Sessel zurücksinken und virtuelle Reisen durch das 
Universum, zu fernen Planeten oder in die Tiefen der Ozeane 
unternehmen. 
Mit ihrer Kombination aus Bildung, Entspannung im Grünen und 
interaktivem Erleben ist die Miniwelt Lichtenstein ein ideales 

Ausflugsziel für Familien, Schulklassen, und Senioren gleicher-
maßen.

Highlights aus dem Veranstaltungsprogramm 2026

26. / 27.09. Markt der vergessenen Künste
03. / 04.10. Gartenbahntreffen
12.- 23.10. Herbstferienprogramm 
  (mittwochs Aktionstag):
  14.10. Seifenblasenwelt
  21.10. Schnitzeljagd
31.10.  Halloween

Öffnungszeiten:
01. April – 1. November   täglich 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Informationen unter: Web: www.miniwelt.de
   E-Mail: info@miniwelt.de
   Tel.: 037204.72 255 
    
Facebook: Miniwelt              Minikosmos
Instagram: miniwelt_lichtenstein

An einem Tag um die Welt: Die Miniwelt Lichtenstein lädt zur großen Entdeckungsreise ein
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Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland 
einen besonderen historischen Stellenwert. 
Die in der ehemaligen DDR produzierten 
Kleinkrafträder genießen aufgrund der 
gesetzlichen Übergangsregelungen teilweise 
eine Sonderstellung. Bestimmte Simson-
Modelle dürfen trotz einer bauartbedingten 
Höchstgeschwindigkeit von bis zu 60 km/h 
als Kleinkrafträder im öffentlichen Straßen-
verkehr geführt werden, sofern sie sich im 
originalen und zulässigen technischen Zu-
stand befinden.

Die Teilnahme am öffentlichen Straßenver-
kehr setzt voraus, dass ein Fahrzeug den 
gesetzlichen Vorschriften entspricht. Fahrer-
innen und Fahrer sind verpflichtet, sich über 
die rechtlichen Anforderungen ihres Fahr-
zeugs zu informieren. Dazu gehören unter 
anderem die erforderliche Fahrerlaubnis, ein 
bestehender Versicherungsschutz sowie die 
Einhaltung der technischen Zulassungsvor-
schriften.

Ein wesentliches Thema ist der Versich-
erungsschutz. Ein Kleinkraftrad darf im 

Bürgerpolizist, Regionalforum / Anzeigen

öffentlichen Verkehrsraum nur mit einer 
gültigen Haftpflichtversicherung betrieben 
werden. Werden technische Veränderungen 
vorgenommen, die zum Erlöschen der Be-
triebserlaubnis führen, kann dies auch Aus-
wirkungen auf den Versicherungsschutz 
haben. Im Schadensfall können erhebliche 
rechtliche und finanzielle Folgen entstehen.

Besonders gravierend sind Veränderungen am 
Hubraum oder an der Motorleistung. Durch 
den Einbau eines größeren Zylinders oder 
andere leistungssteigernde Umbauten kann 
sich die Fahrzeugklasse ändern. Das Fahr-
zeug gilt dann unter Umständen nicht mehr 
als Kleinkraftrad, sondern als zulassungs-
pflichtiges Kraftrad. In diesem Fall reichen 
weder die ursprüngliche Betriebserlaubnis 
noch das Versicherungskennzeichen aus. 
Zusätzlich wird dann eine entsprechende 
Zulassung, eine andere Versicherung und 
gegebenenfalls eine andere Fahrerlaubnis-
klasse erforderlich.

Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug 
ohne die erforderliche Fahrerlaubnisklasse 

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – 
und die strafrechtlichen Konsequenzen

Ein neues Kapitel für die Villa Stern. Ein Stück Neukirchener Ortsgeschichte wird zu neuem Leben erweckt

Wer durch das Zentrum von Neukirchen fährt, 
kennt sie: die Villa Stern an der Hauptstraße. 
Seit Jahrzehnten gehört das markante Ge-
bäude zum Ortsbild und ist für viele Neu-
kirchnerinnen und Neukirchner weit mehr als 
nur ein Haus. Generationen haben hier ge-
gessen, gefeiert, übernachtet oder besondere 
Stunden verbracht. Nun beginnt für die 
traditionsreiche Villa ein neues Kapitel.

Die Geschichte des Gebäudes reicht beinahe 
ein Jahrhundert zurück. Als ehemalige Fabri-
kantenvilla der Familie C. Paul Haase ent-
stand das Gebäude im Jahr 1925. Die Haase-
Villa, wie sie ursprünglich genannt wurde, ist 
heute als Kulturdenkmal geschützt und be-
sitzt sowohl baugeschichtliche als auch 

ortsgeschichtliche Bedeutung. Auch in der 
jüngeren Geschichte Neukirchens spielte das 
Gebäude eine besondere Rolle. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg befand sich hier zeitweise 
die sowjetische Kommandantur.
Viele Neukirchner kennen die Villa vor allem 
als Gaststätte und Pension. Über viele Jahre 
war sie ein beliebter Treffpunkt in der Orts-
mitte. Anfang 2024 schloss die Gaststätte 
nach 15 Jahren ihren Betrieb. Seitdem stand 
das Gebäude leer. Dieser Zustand sollte 
jedoch nicht von Dauer sein.

Familie Große, selbst in Neukirchen heim-
isch, wollte nicht länger zusehen, wie ein 
solch prägendes Gebäude des Ortes immer 
weiter verfällt. Robby und Laura Große haben 
die Villa Stern inzwischen übernommen und 
damit eine Aufgabe begonnen, die weit über 
den Erwerb einer Immobilie hinausgeht: Sie 
wollen der Villa ihre Zukunft zurückgeben.

Seit Anfang 2026 laufen die Arbeiten. Das 
Gebäude wird umfassend saniert und reno-
viert. Dabei geht es den neuen Eigentümern 
nicht allein darum, moderne und attraktive 
Räume zu schaffen. Ein besonderes Augen-
merk liegt auf dem historischen Charakter des 
Hauses. Die Villa soll ihren ursprünglichen 
Charme behalten und dort, wo es möglich ist, 
wieder an die Gestaltung ihrer Entstehungs-
zeit anknüpfen.
Gerade bei einem denkmalgeschützten Ge-

bäude ist das eine besondere Herausfor-
derung. Historische Bausubstanz, Details und 
der Charakter des Hauses sollen bewahrt und 
zugleich mit den Anforderungen an modernes 
Wohnen und Arbeiten verbunden werden. 
Dass die neuen Eigentümer dabei ein be-
sonderes Interesse an denkmalgerechter 
Sanierung zeigen, ist deshalb ein wichtiger 
Baustein für die Zukunft der Villa.

Auch die zukünftige Nutzung wird sich 
verändern. Aus dem früheren Gasthaus mit 
Pension soll ein modernes Wohn- und Ge-
schäftshaus werden. Geplant sind insgesamt 
vier Mietwohnungen: zwei großzügige 4-
Raum-Wohnungen und zwei 2-Raum-
Wohnungen. Damit entsteht in zentraler Lage 
neuer Wohnraum, ohne dass dafür ein neues 
Gebäude errichtet werden muss.

Darüber hinaus wird eine Gewerbeeinheit 
entstehen. Die Räumlichkeiten eignen sich 
beispielsweise für ein Großraumbüro, eine 
Praxis oder Kanzleiräume – etwa für Rechts-
anwälte oder Notare. Damit könnte die Villa 
auch künftig wieder ein Ort werden, an dem 
gearbeitet, gewohnt und das Leben im 
Zentrum von Neukirchen zusammengeführt 
wird.

Für die Gemeinde bedeutet die Sanierung 
mehr als eine neue Immobilie. Mit der Villa 
Stern wird ein vertrauter Bestandteil des 

geführt, liegt regelmäßig ein Verstoß gegen 
das Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt eine 
Straftat dar und kann mit Geldstrafe oder 
Freiheitsstrafe geahndet werden. Daneben 
können weitere Straftatbestände oder Ord-
nungswidrigkeiten verwirklicht werden, bei-
spielsweise wenn gleichzeitig kein wirksamer 
Versicherungsschutz besteht oder die Be-
triebserlaubnis erloschen ist.
Aus diesem Grund sollten technische Ver-
änderungen an (Simson-) Fahrzeugen stets 
sorgfältig auf ihre rechtlichen Auswirkungen 
geprüft werden. Die historische Besonderheit 
der Simson berechtigt nicht dazu, gesetzliche 
Vorschriften außer Acht zu lassen. Nur ein 
technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsge-
mäß versichertes Fahrzeug, das mit der 
erforderlichen Fahrerlaubnis geführt wird, 
darf am öffentlichen Straßenverkehr teil-
nehmen. Die Einhaltung dieser Vorgaben 
dient nicht nur der eigenen Rechtssicherheit, 
sondern auch dem Schutz aller Verkehrs-
teilnehmer.

Ihr Bürgerpolizist



.09221 Neukirchen  Südstraße 8a
.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599

.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de

3D
-P

LA
NUN

G

CN
C-

BE
AR

BE
ITU

NG

TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de

3D
-P

LA
NUN

G

CN
C-

BE
AR

BE
ITU

NG

TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de

3D
-P

LA
NUN

G

CN
C-

BE
AR

BE
ITU

NG

TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de

3D
-P

LA
NUN

G

CN
C-

BE
AR

BE
ITU

NG

TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel

29

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 09/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

WOHNUNGSVERMIETUNG in der VILLA STERN
Ab dem 01.11.2026 und 01.12.2026 vermieten wir zwei 
4-Raum-Wohnungen mit 119 m² und 127 m² sowie zwei 
2-Raum-Wohnungen mit 68 m² und 79 m².
Ab dem 01.09.2026 vermieten wir außerdem eine Gewer-
beäche mit 185 m².
Anfragen unter 0172 . 37 34 422

 IMMOBILIENANZEIGEN

Ortsbildes erhalten und gleichzeitig für die kommenden Jahrzehnte 
fit gemacht. Ein Gebäude, das zuletzt leer stand und zunehmend 
vom Verfall bedroht war, bekommt wieder eine Perspektive.

Die Villa Stern hat in ihrer langen Geschichte schon viele Ver-
änderungen erlebt. Nun steht erneut ein Wandel bevor. Dieses Mal 
geht es darum, Altes zu bewahren und mit Neuem zu verbinden.
So bekommt die Villa Stern nicht einfach nur einen neuen Anstrich. 
Sie bekommt einen neuen Lebensabschnitt – und damit hoffentlich 
wieder einen festen Platz im Leben der Neukirchnerinnen und 
Neukirchner.

Die Sanierung der Villa Stern ist ein privates Vorhaben der Familie 
Große. Die Fertigstellung der Wohnungen und Gewerberäume ist 
nach derzeitiger Planung im Laufe des Jahres 2026 vorgesehen.
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Förderverein der Grundschule Neukirchen / Veranstaltungen
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Wir feiernWir feiernWir feiern

Ab 14:30 Uhr 

15:30 Uhr
16:00 Uhr
15:00 bis 17:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr 
20:00 bis 23:00 Uhr 
23:00 bis 01:00 Uhr

Großes Apfelcafé mit Auftritten der Tanz-AGs
Spiel und Spaß mit dem Ballonkünstler Magic Riech
leckeres Apfeleis von Saneto 
mit freundlicher Unterstützung von Eifrisch
verschiedene Mitmach-Angebote für Groß und Klein
Auftritt Tanz AG Grundschule Neukirchen
Auftritt Tanzstudio „ImTakt“  
Gartenzaungespräche mit dem Bürgermeister 
Kinderdisco mit DJ Erzbeat 
Live-Musik mit der Band „Headshot“
DJ Erzbeat  

Auf Grund des diesjährigen Apfelmangels entfällt das Apfelpressen.
Festplatz hinter

dem Rathaus.

D I E E I S M A N U F A K T U R

®
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NaturTour: Wanderung über den Naturerlebnispfad 

Limbacher Teiche

Auf Entdeckungstour über den Naturlehrpfad geht es entlang 
einer Vielzahl unterschiedlicher Biotope. Das FFH-Gebiet ist 
ein Feuchtgebiet mit ausgedehnten Teichflächen, das im 
ansonsten eher stillgewässerarmen Hügellandbereich Süd- 
und Südwestsachsens eine naturräumliche Besonderheit 
darstellt. Das Gebiet ist vor allem durch Nass-, Feucht- und 
Frischwiesen, Niedermoore, Fischteiche sowie unterholzrei-
che Feld- und Waldgehölze gekennzeichnet. 
Im Wald und Schilf oder auf Feld und Wiese oder am Teich 
lassen sich Arten auf engstem Raum erhören und beobachten. 
Der Lehrpfad wurde aktuell in einem Projekt des Landschafts-
pflegeverband Westsachen e.V. erneuert. So kann die neue 
Beobachtungsplattform am Großen Teich genutzt werden. 
Referent und Artenschutzexperte Tobias Rietzsch kann Inter-
essierten vor Ort weitere Informationen zu den einzelnen Pro-
jektbausteinen erläutern. 

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und für den Fall der 
Fälle wetterfeste Kleidung. Wer ein Fernglas besitzt, sollte 
dieses in jedem Fall mit im Gepäck haben.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Wann:  Samstag, 10. Oktober 2026, 9:00 - 11:30 Uhr 
Wo:  Großer Parkplatz Stadtpark, Tierparkstraße 3, 
 09212 Limbach-Oberfrohna
Referent: Tobias Rietzsch
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 Jutta Parthum
 ✝ 18.07.2026* 30.11.1937    

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme,
den Blumen, sowie das letzte Geleit unserer

lieben Verstorbenen, möchten wir uns bei allen
Bekannten, Verwandten und Freunden bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst SuVida

sowie der Arztpraxis Dr. Fischer.

Neukirchen im August 2026

DANKSAGUNG

In stiller Trauer

Hermann Parthum
Enkel Marco mit Familie

Gottfried und Karl-Heinz Parthum
Im Namen aller Angehörigen

 geb. Eckert

Adorf
im August 2026

 Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, 

nun ruht es still doch unvergessen.

Gisela Ullmann
 28. April 1938    9. Juli 2026* †

In stiller Trauer
Sohn Frank mit Ehefrau,
sowie die Enkel und Urenkel

Ein Lied klingt nach,
auch wenn die Stimme schweigt.

JÜRGEN HÄHL
 25.11.1942  † 30.07.2026*

Danksagung
Herzlichen Dank allen, die uns in der Zeit des Abschieds

mit ihrer Anteilnahme, ihren tröstenden Worten und ihrem
Mitgefühl begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team des Pflegeheims
„Haus am Wald“ Grüna für die liebevolle, geduldige und hin-

gebungsvolle Betreuung und Begleitung in den letzten Momenten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserem lieben

Ehemann, Papa, Opa und Uropa.

Deine Stimme, dein Humor und
deine fröhliche Art werden uns fehlen.

Was bleibt, sind die vielen
schönen Erinnerungen an dich.

In stiller Liebe
Ehefrau Edda, Tochter Ines

sowie die Enkelinnen
Mandy und Nadine.

Wir nehmen Abschied von Frau 

Dagmar Rupf
geb. Werner

 8. Januar 1947   † 7. August 2026*

Du bist nicht mehr dort, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Die Beisetzung fand in Großdeuben im 
Familienkreis statt.

Wir werden dich in liebevoller 
Erinnerung behalten.

Erdmann Rupf
Andreas Rupf und Jana

Moritz und Felix
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Manfred Bellmann
 ✝ 28. Juni 2026* 1. Juli 1939    

Von tiefstem Herzen bedanken wir uns für die
trösteten Worte, die herzliche Anteilnahme

und alle Zeichen der Verbundenheit.

Ein besonderer Dank gilt dem engagierten Team
des Pflegedienstes „SuVida“.

Bärbel Bellmann
Familie Zeh

Familie Pataki
Jens Junge

DANKSAGUNG
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Kurt Lützelberger

D A N K S A G U N G

 30.11.1943     ✝ 13.07.2026*

"Alles hat seine Zeit  - es gibt eine Zeit der Stille, Zeit des 
Schmerzes, Zeit der Trauer und eine Zeit der 

dankbaren Erinnerung." 

MANFRED MÜLLER
geboren 15.12.1936        verstorben 27.07.2026

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen für die aufrichtige 
Anteilnahme und die lieben Worte bedanken. 

Unser Dank gilt auch dem Pflegedienst "Su vita", 
der Physiotherapie Constanze Kupfer-Hähl und Team sowie der 

Bestattung Scheer Neukirchen für die fürsorgliche und 
hilfreiche Unterstützung. 

In stiller Trauer 
Ehefrau Gitta sowie Tochter Petra mit Familie 

und Enkel Sebastian mit Familie.

Wir beraten Sie gern in:
09366 Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 927970 
09221 Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 2780874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

itpdesign.de

Modernes Design
Große Reichweite
faltbar und leicht >

ü
ü
ü

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

mit 

Hilfsmittel-

nummer

Jetzt bei 
uns testen!

immer-mobil 140
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Pro Civitate gGmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Grundpflege Behandlungspflege  Zur Entlastung pflegender Angehöri-| |
ger erbringen wir pflegeergänzende Leistungen  Hauswirtschaftliche |

Versorgung  Verhinderungspflege / Urlaubsvertretung Vermittlung von | | 
Hilfsmitteln und Anleitung zum sachgerechten Umgang  Vermittlung von |

Fahrservice  24-Stunden-Rufbereitschaft  Vermittlung von Hausnotruf |  | 
über Kooperationspartner Beratungseinsätze | 

Ringstr. 4 · 09387 Leukersdorf · 0371 / 77 50 82 82 · ap.jahnsdorf@procivitate.de

PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Patienten:

hg+s

.Wilhermsdorfer Str. 7  09387 Jahnsdorf
.Tel.: 03721/880287  k.kinas-haustechnik@outlook.de

Wohlige Wärme für Ihr ZUHAUSE?
Wir sind Ihr HEIZUNGSBAUER aus der Region!

schnell-zuverlässig-gut beraten
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Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3

CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de
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